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Der in § 5 Abs. 1 S. 1 InsO niedergelegte Amtsermittlungs-
grundsatz suggeriert, dass den üblichen Schwierigkeiten 
des Nachweises der erheblichen Tatsachen im insolvenz-
rechtlichen Kontext nur ein geringer Stellenwert zukommt. 
Auf dem Boden der zivilprozessualen Grundlagen zur  
Beweisführung und Beweislast zeigt die vorliegende  
Dissertation indes die zahlreichen beweisrechtlichen  

Fragestellungen auf, mit denen sich die Beteiligten des 
Verfahrens regelmäßig konfrontiert sehen. Insbesondere 
soweit die gerichtliche Pflicht zur Sachverhaltsaufklärung 
ausnahmsweise suspendiert und eine initiale Beibringung 
von Tatsachen verlangt wird, ist die Verteilung der Darle-
gungs- und Beweislast entscheidend.


